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AUliOzei cbu lIu gen. \.n der zürcher. '\ usstellung im ) l'bst 1Q24 in WiJ L f'­

tbur (Siehe Bericht über diese ~ u steliung in No, ' ) IHi t, uu ser dem zür 'her. [ uu­
tonal verband noch der rniLholo..,-ische Verein Horgen ein Ehrendipl m erhalt I ). Rin 
sehr schöne Leistung für einen Lokalverein, aber au II eine wob Iv rdi nte Ehrung' . 

Vö ge l am Feu stel' u nd in Wollln-äumc n, Auf" eiten ,JO, 10 un 1 1ÖO 
des letzten Jahrgange wurde von der Ersclleinung; berichtet, wi Vügel' de Na ht 
sich am Fen tel' einfanden. Das Datum vom 13, lüober 1923 I ielte ein besondere 
Rolle . Ein weiterer Bericht ähnlichen InhaHe fo lgt nach tehend. I d , 

\m 29. September 1923 fl og eine chal' von ca. 15 Bachst lzen (lVIota illa a 
alba L.) bei der benddämmerung im Kollegium 't. Fidelis in t,an ~ in das Zimmer 
eines Pl'ofessors. ie brachten fast die f)"l!lZe 'acht dqrt zu und ein ig Ir ben i I1 
durch da beständige Anfliegen an die Decke das Köpfchen wund ge !los en, 0 da. s 
erstere wegen mehreren Blutflecken neu eweisselt wer'den LDU t . H. Lal11pal'l. 

Habieh~, und ß.abe nkrübe ! Die Knaben Dan i e I und . t m m I I' 

waren am 14. Dezember im ~schteirnertal und sahen ein.o char Kräh n un i da­
zwischen etwas wie eine weis e Kugel. Es war ein alter Habi ht, dei' in 1 1'äl1e v m 
Hauptschwarm abzudrängen suchte. . ls beide Vöo'el noch etwa ini o- M 'Ler üb r' 
Boden waren, packte der Habicht die Krähe und s Ilug i zu 0 ~ n. i i , au­
mässig" gewesen, mit welcher Gewalt der Habicht die I rüh auf den B d n s hlu/-!,' . 
Der Lürm deI' Krähen \\ a r so starJt. da, er ihre I ur üb rtönte, ~ünf I"l'üh · n 11' 
einmal scb s en auf den Habicht und hinter ihn n wied r andere, bi [' v m ( pr I' 

abliess und davonflog. Die I rähe flog auf, fiel al er bald wied r Zll llden , Al di 
Knaben I)ei ihr anlangten, lag ie auf dem Rüchen , die Beine abw ln'.end 'au ge Lr e 'kL 
und den Schnabel geöffIlet. ' je starb nach ein i en Minut n. E w r in ..,ru hi'[ 
Rabenkrähe. Vom Habicht sahen s ie nichts mehr. Leider brachten die K 11}l l en cl 11 

Vogel nach Hause, der Hnbicht musste a l 0 neue l'ding auf' Raub all. 
, "arT t mm]-r, han! lau LI. ' 

N aehrieht eil. 

~litglieder erzeicbnis . Die VorarlJ iten me das Milo'li.ed rverz .i lilli 
im tlng. \Nie wir aber wahrgenommen haben, wei. en einio ' un erer '''redr'u kt n 
Adressen für den ersand de O. B. Fehler auf. "ViI' ersuchen um Bekannt ab 
nötigen Richtigstellung. 

Ur. D r . .I. Bilttikofe r. Nacb eingegangel em el'i ht v rHui't 
auf Java und .... umatra gut und ganz programmgemäss. 

Ka,talog d e r Sebwe izeriscb e nVögel. Das vom Eido·. Departen ent da 
Innern herau gegebene \iVerk oll einem baldigen Abschluss entgegenctel'ü hrt W l'den. 
Um die rbeiten zu fördern; geben wir nach tehendem AU l"l'uf Raum LInd empfehlen 
denselben der Beachtung. 

" Die s ebwe b e riscb e ll Wildbiibne l·. eber di s so intere ant n Vi' g 1 
liegen fast keine neuen vor allem keine zusammenfa senden neuen Beobachtungen 
vor. Und doch sind im Laufe der letzten Jahrzehnte namhafte Veränderungen mit 
denselben voro·egangen. Aus diesem Grunde ersuchen wir, un mitzuteilen, wo di 
folgenden Arten heute noch orkommen und ob sie als selten oder häufig gelten. 
\uch einlässlichere Bericbte s ind sehr willlwmmen. 

Auerhuhn, Birkhuhn, teinhuhn, chneehulm, HaselllUhn, Rebhuhn, .E otbubn, 
V'Iachtel. 

Ist über das Steppenhuhn etwas Neueres bekannt oeworden. ~ Obig eventuell 
Mitteil~ngen sollen den Lieferungen 15 und 16 der "Schv,reizeri ehen Vögel" dienen 
und. dIese Lieferungen werden jenen gratis zugestellt \\ erden, welche au führl ich 
BerJChte oder regelmä sige Beobachtungen einsendl~n . 

Eidg. Ornithol. I ommi ion in lten. C( 

Boubie r , lUonographie (ln Rossjgnol de muraille . Da Bändch 11 

wird bi Mitte Februar feetiggestellt sein und ZLllU V rsand g 1anl-, n. 


